
Tehnishe Universität Prof. Dr. K. Held, Priv. Doz. Dr. A. ToshiWien D.I. G. Rohringer, T. Shäfer3. Plenum zur Quantentheorie IIWintersemester 2012/2013PLENUM: Donnerstag, 29.11.2012.Relativistishe Quantenmehanik: Dira-Gleihunga) Berehnen Sie die stationären Lösungen der freien Dira-Gleihung
(αp̂+ βm)ψ(r, t) = i~ψ(r, t) (1)b) Zeigen Sie, dass sie für p = 0 das in der Vorlesung präsentierte Ergebnis für die Spinorwel-lenfunktion eines ruhenden Teilhens erhalten.) Die 4-er Spinoren kann man als Komposition von zwei 2-er Spinoren shreiben:
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(Ept−pr) (2)Leiten Sie zwei DGL für (φ+χ) und (φ−χ) ab und zeigen Sie, dass die Kopplung der beidenGleihungen nur über den Masseterm erfolgt. Diese Darstellung nennt man hirale Form undwird im Kapitel �Symmetrien� genauer behandelt. Geben Sie die Lösung für den Fall m = 0(Weyl-Gleihung) an.
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